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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,
es ist uns eine große Freude mit diesem Sonderheft über aktu-

elle Themen zur Brustrekonstruktion nach Mammakarzinom zu in-
formieren. In den letzten Jahrzehnten hat die Brustrekonstruktion 
erhebliche Fortschritte mit verbesserten klinischen Resultaten ge-
macht, so wir in diesem Themenheft aktuelle Trends und Themen 
für Sie zusammenfassen möchten.

Aufgrund der Vielzahl der derzeit angewandten rekonstruktiven 
Verfahren, die uns heute zur Verfügung stehen, schien der Zeit-
punkt angemessen über just diese neueren Verfahren zu berich-
ten. So wird in von ausgewiesenen Expert*innen eingereichten Bei-
trägen über moderne Verfahren der Implantat-basierten Brustre-
konstruktion informiert, wie auch über die Rolle sowie Vor- und 
Nachteile von Meshprodukten. Das Thema der mikrochirurgischen 
Brustrekonstruktion wird ausführlich vorgestellt, inklusive der The-
mengebiete Sicherheit in der mikrochirurgischen Rekonstruktion, 
moderne endoskopische/Roboter-assistierte Techniken und die 
Hybridrekonstruktion. Ferner wird über das Abdomen hinaus über 
alternative Spenderareale für Lappenplastiken berichtet.

Die moderne Brustkrebsbehandlung ist von einer zunehmen-
den Zusammenarbeit zwischen Brust- und rekonstruktiven 
Chirurg*innen gekennzeichnet. Diese routinemäßige Kollabora-
tion erstreckt sich nun auch auf die Behandlung von Patientinnen, 
die einen Brusterhalt wünschen, so dass das wichtige Thema der 

onkoplastischen Verfahren nach partieller Mastektomie diskutiert 
wird.

Selbstverständlich wäre ein Sonderheft zum Thema Brustrekon-
struktion unvollständig, wenn nicht das Thema Radiatio und des-
sen Einfluss auf das therapeutische Vorgehen besprochen würde. 
Da die moderne Rekonstruktion sich nicht nur mit dem Defekt nach 
Ablatio sondern auch dessen Folgeschäden befasst, wird in einem 
separaten Beitrag über Konzepte zur Behandlung des Lymphödems 
informiert.

Unser Fach hat als Ziel Patientinnen nach Brustkrebsdiagnose 
nicht nur sichere operative Verfahren anzubieten, sondern auch 
deren Lebensqualität zu verbessern. Insofern erschien es ange-
bracht den Einfluss des rekonstruktiven Verfahrens auf die Lebens-
qualität zu beleuchten, sowie über sekundäre Eingriffe, welche eine 
Verbesserung des rekonstruktiven Ergebnisses anstreben, zu infor-
mieren.

Wir danken allen Autoren*innen für ihre wertvollen Beiträge 
sowie den Gutachter*innen des Peer Review für Ihren wichtigen 
Beitrag zur Verbesserung der Beiträge und wünschen Ihnen viel 
Spaß bei der Lektüre.
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